
Verstehen Sie?

Ja, ich verstehe (Sie) /
habe (Sie) verstanden.

Nein, ich verstehe (Sie)
nicht / habe (Sie) nicht

verstanden.

Sprechen Sie bitte 
etwas langsamer.

Jetzt habe ich 
verstanden.

Wie bitte?

Wie sagt man ... 
auf armenisch?

Sprechen Sie Deutsch?

Was bedeutet das?

Armenisches Alphabet

Hier stehen alle armenischen Buchstaben in Kleinschreibung
mit der jeweiligen deutschen Lautschrift aufgelistet. Für die
Großbuchstaben, siehe Kapitel „Alphabet und Aussprache“.

Nichts verstanden? – Weiterlernen! Die wichtigsten Fragewörter Die wichtigsten Fragen

In die folgenden Sätze kann man sinnvolle Hauptwörter aus den
einzelnen Kapiteln einsetzen. Hat man die gewünschte Buchsei-
te und die Klappe aufgeschlagen, braucht man nur noch zu kom-
binieren!

¥...¤ k±a / k±an
Gibt es (...)? (...) k’a / k’an?

¥...¤ wõne±q
Haben Sie (...)? (...) unek?

kareli± ` ¥...¤
Darf ich (...)? k’areli e (...)?

in6pe±s
Wie bitte? intschp’eß?

¥...¤ wrte±x karwx em gtnel
Wo gibt es (...)? (...) wort’ex k’arox em gt’nel?

es kwõzena3i – wõzwõm em ¥...¤
Ich möchte - will (...) jeß k’usenaji - usum em (...)

in2 harkavwr ` ¥...¤
Ich brauche (...) inds hark’awor e (...)

[ndrwõm em in2 ¥...¤ tveq
Geben Sie mir bitte (...)! chëntrum em inds (...) t’wek

wrtexi±c karwx em ¥...¤ gnel
Wo kann ich (...) kaufen? wort’exiz k’arox em (...) gnel?

sa – ¥...¤ qani± arje
Wieviel kostet das - (...)? ßa - (...) kani arshe?

Wochentage

wann? Jerb? e±rb
warum? Intschu? in6±wõ
was? intsch? i±n6 (Ez)
was? intscher? i±n6er (Mz)
welche(r/s)? wor? w±r
welche? woronk? w±rwnq (Mz)
wer? ow? w±v (Ez)

wieviel? intschkan? i±n6qan
wo? ur? / wõ±r / 

wort’ex? w±rtex
woher? wort’exiz? w±rtexic
wohin? wort’ex? w±rtex
wie? intschp’eß? i±n6pes

Die wichtigsten Richtungsangaben

gegenüber dimaz dimac
geradeaus uxix wõxix
hier – dort ajßt’ex – ajnt’ex a3stex – a3ntex
(nach) hinten – hinter het’ew – jet’ew het4 – et4
Kreuzung chatschmeruk’ [a6merwõk
links – rechts dsach – adsch 2a[ – a-
nah – weit mot’ik’ – herru mwtik – he5wõ
Norden – Süden hjußiß – haraw h3wõsis – harav
oben – unten werew – nerkew ver4 – nerq4
Osten – Westen arewelk – arewmutk ar4elq – ar4mwõtq
überall amenur amenwõr
vor arradsch a5a-
Zentrum k’ent’ron kentrwn

Die wichtigsten Zeitangaben (siehe Seite 85)

abends – morgens jerek’ojan – arrawot’jan erekw3an – a5avwt3an
bald – jetzt schut’ow – hima 9wõtwv – hima
danach – davor het’o – draniz arradsch hetw – dranic a5a-
gestern – heute jerek’ – ajßor erek – a3sor
immer – nie mischt’ – jerbek mi9t – erbeq
mittags – nachts k’eßorin – gischerë kesorin – gi9ery
morgen waxë vaxy

Sonntag k’irak’i kiraki
Montag jerk’uschabti erkwõ9ab1i
Dienstag jerekschabti ereq9ab1i
Mittwoch tschorekschabti 6wreq9ab1i
Donnerstag hingschabti hing9ab1i
Freitag urbat wõrba1
Samstag schabat 9aba1
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e e im Inlaut, 

wie in „Lehrer“
je am Wortanfang, 

wie in „jetzt“
z s stimmhaft, 

wie in „Saft“
` e offen und flach, 

wie in „endlich“
y ë das dumpfe und 

kurze „e“, wie in
„große“

1 t
j sh stimmhaftes 

„sch“, wie in
„Etage“

i i
l l
[ ch rauhes „ch“, 

wie in „Rache“
8 z’ unbehaucht und

stimmlos, 
wie in „Bozen“

k k’ unbehaucht, 
wie in „wirklich“

h h
2 ds stimmhaft, wie

in „Rundsaal“
x x stimmhaftes 

„ch“, wie in 
„Wagen“ 
nach Berliner 
dialektaler 
Aussprache

7 tsch’ unbehaucht, 
wie in „Apache“
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w wo am Wortanfang, 

wie in „Wort“
o im Inlaut

6 tsch
p p’ unbehaucht und 

stimmlos, 
wie in „Kupfer“

- dsch stimmhaft, wie 
in „Dschungel“

5 rr Zungen-„r“, 
gerollt, 
wie Deutsch 
regional
„radfahren“

s ß stimmloses „s“, 
wie in „lassen“

v w
t t’ stimmlos und 

unbehaucht
r r weiches Zungen-

spitzen-„r“, 
wie engl. „red“
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¨ jew am Wortanfang

ew im Inlaut
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haßk’anum ek?
Verstehen-beim? sind(-Sie)

ajo, haßk’anum em (dses).
ja, Verstehen-beim bin (Sie)

wotsch, tschem haßk’anum (dses).
nein, nicht-bin Verstehen-beim (Sie)

chëntrrum em dandax choßezek.
Bitten-beim bin langsam sprechen(-Sie)

hima haßk’aza.
jetzt verstanden-habe

intschp’eß?
wie?

hajeren (...) -in intsch en aßum?
Armenisch ...-zu was? sind(-sie) Sagen-beim

duk germaneren choßum ek?
Sie Deutsch Sprechen-beim? sind(-Sie)

ßa intsch e nëschanak’um?
das was? ist Bedeuten-beim
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